
Lösung Krebsfrüherkennung 
 
K25 

25  Terminvereinbarung 
telefonisch  

- Melden am Telefon (Begrüßung, Praxis, eigener Name) 
- ggf. Grund des Praxisbesuchs eruieren 
- ggf. Dringlichkeit abklären 
- ggf. nüchtern (Termin morgens) 
- Termin vereinbaren, ggf. kurzfristig 

 
K03 

03 Patientenempfang 
(P. kommt zu spät, z. B. 30 Minuten) 

- Begrüßung (eigene Vorstellung bei neuen Patienten) 
- korrekte, dem Alter entsprechende Ansprache 
- Grund des Praxisbesuchs ansprechen 
- Verspätung ansprechen 
- Problem Terminvergabe lösen (z. B. längere Wartezeit) 
- nächsten Schritt einleiten (z. B. in Wartezone schicken) 

 
V41a 

41a  Patientenaufnahme (bekannter 
Patient) 

- Versichertenkarte einlesen 
- Karteikarte bereitlegen 

 
408 

408 Darmkrebsfrüherkennung, Alter 
ab 50 Jahren, Vorbereitung 

- Merkblatt Darmkrebsfrüherkennung 
- Motivation zur Darmkrebsfrüherkennung 

 
V43c 

43c Formular – Rezept ohne 
Zusatz 

- ankreuzen: gebührenfrei oder gebührenpflichtig 
- Stückzahl 
- Dosierungsanweisungen übernehmen bzw. Dj 
- entwerten 
- Stempel und Unterschrift 
- Status 

 
 
 
 
 



101 

101  Blutdruckmessung  - Patient muss 3-5 min am Platz sitzen 
- Arm auflegen 
- luftleere Manschette in passender Breite (ca.40% des Oberarmumfangs oder Tabelle benutzen) 
- fest um den unbekleideten Oberarm (2 Finger dürfen zw. Arm u. Manschette passen) legen 
- Kennzeichnung der Manschette (wenn vorhanden) richtig platzieren 
- ca. 2,5 cm oberhalb der Ellenbeuge in Herzhöhe legen 
- Radialispuls aufsuchen (evtl. auch Brachialispuls in der Ellenbeuge) 
- zügig aufpumpen bis 30 mm Hg über Verschwinden des Radialispulses 
- Stethoskop an der ulnaren Seite der Ellenbeuge anlegen 
- Luft langsam (2-3 mm Hg/s) ablassen 
- systolischen und diastolischen Wert dokumentieren 
(bei falschem Wert maximal halbe Punktzahl) 

 
504 

504  Demonstration einer 
hygienischen 
Händedesinfektion (bei 
Fehler mind. 2 Punkte 
Abzug bis 0P)  
 

- Schmuck entfernen, kein Nagellack und künstliche Fingernägel  
- Desinfektionsmittel einem Wandspender durch Druck mit Ellenbogen entnehmen  
- Gebrauchsanweisung des Herstellers beachten, z. B. trockene Hände 30 s mit Händedesinfektionsmittel ein-  
reiben, dabei Daumen, Zwischenfingerräume, Nagelbetten, Fingerkuppen, Handfläche und  
Handgelenk nicht vergessen  
- lufttrocknen lassen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



106 

106 i.v. – Blutentnahme 
(Flächendesinfektion 
bereits er- 
folgt) 
Bei Auswahl eines 
falschen Röhrchens 
2P Abzug 

 

- keimarme Handschuhe anziehen (sofort nach Desinfektion) 
- Pat. sitzt oder liegt 
- Arm auf Polster lagern 
- Stauschlauch anlegen 
- fachgerechtes Stauen (Radialispuls tastbar) 
- Vene palpieren 
- desinfizieren, Einwirkdauer bis trocken 
- beim Einstich Anschliff nach oben 
- Stauung lösen, sobald Blut fließt 
- richtiges Röhrchen verwenden, Röhrcheninhalt durch Schwenken mischen 
(Nativröhrchen immer vor Röhrchen mit Additiva abnehmen) 
- Kanüle entfernen 
- Patienten auffordern, mit keimarmem Tupfer einige Minuten Druck auszuüben 
- Kanüle fachgerecht entsorgen (Kanülenbox) 
- Pflaster aufkleben (Pflasterallergie?) 

 
603 

603 Kreislaufkollaps in d. 
Praxis während d. 
Sprechstd 

- Schocklagerung 
- Vitalfunktionen (Bewusstsein/Atmung/Kreislauf) überprüfen 
- Chef informieren 

**RR-Messung wird nur einmal pro Fall durchgeführt, muss in der Planung bei Kollaps erwähnt werden 
 
621 

621 Oxymetrie  - Finger muss sauber, trocken und fettfrei sein 
- richtiges Anlegen und Ablesen 
- (Sauerstoffsättigung + Pulsfrequenz) 

 
331 

331 Wundabdeckung mit 
Pflaster vornehmen 
(Händedesinfektion ei- 
gener Baustein) 

 

- keimarme Handschuhe 
- ggf. Wunddesinfektion 
- Abklärung von Pflasterallergie 
- Auswahl der richtigen Pflasterbreite 
- Abziehen der beidseitigen Abdeckungen erst beim Anlegen 
- Sitz des Pflasters (Spannung) 

 



 
145 

145 rektale Untersuchung vorbereiten - Handschuhe und Fingerling 
- Vaseline 
- Zellstoff 
- Nierenschale 

 
871 

871 Immunologischer Stuhltest 
(Erklärung für Patienten)  
 

- es müssen keine Diätmaßnahmen beachtet werden 
- Röhrchen beschriften 
- aus einem Stuhlgang 
- das Entnahmestäbchen laut Anleitung anwenden 
- Stäbchen zurück in die Flüssigkeit stecken und schwenken  
- zeitnah in der Praxis abgeben 

 
K37 

37 Verabschiedung Patient - ist der Patient mit allem versorgt? 
- hat er/sie alle Informationen? (z. B. neuer Termin) 
- Genesungswünsche 
- Gruß 

 
751 

751 Dokumentation - Datum 
- Diagnosen 
- Untersuchungen mit Ergebnis 
- therapeutische Maßnahmen 
- ausgestellte Formulare 
- Sonstiges 
Punktzahl fallabhängig 

 
750 

750 Abrechnung Falsche Ziffern ergeben keinen Punkt, zusätzliche Ziffern je ein P Abzug bis minimal 0P pro Tag 
 
 
 
 
 



823 

823 Mikroskopeinstellung, 
Zählung und Berechnung 
der Leukozyten 
 

- Objektiv 10 
- Kondensor senken, Blende eng 
- Finden der richtigen Ebene 
- Einstellung Quadrat(e) 
- Zählung Quadrat(e)  
(in der Prüfung nur 1 Quadrat anhand einer Abbildung) 

 
890 

890 Aufräumen des Arbeits- 
platzes 
 

- ggf. Kanülen oder Lanzetten in Abwurfbehälter entsorgen 
- kontaminiertes Material nach LAGA – Richtlinien entsorgen 
- Zurückstellen verwendeter Gegenstände 
- Flächendesinfektion 

 


